
Die acht 1U auf emanns Aufsatz folgenden eıtrage, gleichmaßıg den
drei Stadten zugeteıilt, belegen das offensiıchtliche Fehlen einer herausgeberischen
Konzeption Abgesehen VO formalen un! wıssenschaftliıchen Niveauschwankun-
BCIl alleın funf VO  — ihnen koöonnen auf nmerkungen 1mM ext ganz verzichten)
lassen S1e weıtgehend ZU. historischen Ereign1s VO 1719 un: ZU. onkreten
Buchtitel einen organischen Zusammenhang vermıissen. Da 1st, durchaus interes-
sant, uüuber die Firmengeschichte dreler Zigarrenfabrıken Pannkoke), ja ga
eigenstandıg uüber ihre ılfsındustrie un! Zulhieferer ollner lesen, uber die
ngersche Markenteiulung (1772—1825), den Bau VO Entwasserungsanlagen
(1878— 1905) und, nNn1ıC. VeErgeSSCHI, uüuber dıe schonen Erfolge des Naturschutzes

Fleer) Mıt breıtem, humoristischem Vorspann sSınd den vlier ahrhunderten des
Elementarschulwesens 5E funf Seliten gew1ıdme Schlüpmann). Angesichts
dieser beziehungslos, geradezu wahllos „ZUusam men gesammelt“ anmutenden
Textepalette, dıe der bıs In den umfangreichen nmerkungsapparat hınein
hervorragende Aufsatz emanns Nn1ıC aufzuwlegen vermochte, en funf der
acht ubilaumsstadte noch rechtzeıtig ihre Konsequenzen SeCZOSCN

Dreı der vler noch verbleibenden Buchbeitrage gelten SC.  ıe  ıch, WenNnn schon
Nn1ıC. den Stadtrechten und der Stadterhebung VO 1719, jedenfalls der
Stadtgeschaichte. Fur unde, TEelLC. HuTrC iıne arg einseltig ıdeologıische Brille
betrachtet, umfalßt der TL1. nach kurzer Einleitung, die die Stadtrechtsverle1l-
hung napp anglert, alleın das un ahrhundert Sahrhage), fur nger
Fernwege, Stiftsgrundung, 1re  au, Besı:edlungsstrukturen, zahlreiche uhlen
un! Gasthauser, Bautatigkeıt 1mM ausgehenden JHhdt:; Kriegsfolgen, moderne
Leistungen un:! aktuelle Probleme) immerhın das bıs ahrhundert, hne da ß
wıederum das uchthema uch NUu. andeutungsweilse als zaslerendes atfum ZU

Sprache omMm Finkener) Der Auf{satz fuüur Preußisch Oldendorf, wenngleıch
das bıs Jhdt umspannend, ste. sofern sıiıch auf den thematischen
chwerpunkt VO 17 konzentrierend un! dessen Hıntergrund und Auswirkung
es Weiıtere klar zuordnend, nach Form un Inhalt als ruhmlıche usnahme

Besserer), sogle1c. VO. eıner bunten Aufreihung der Ereignisse, Amtstra-
ger und emuhungen VO  =) 1830 bıs ZU egenwart gefolgt werden, die Preußisch
Oldendorf mıiıt nverblum lokalpolıtıschem Erfolgsstolz als „eıne 1ebens- und
lebenswerte tadt“ auswelst Beerman).

TOLZ der „Dokumentatıon" (1 Statistik, okumente VO 1719, arten un!
30 Yotos) un mancherle1ı „Geschichtserzäahlung‘“, uch er Muhe der
Autoren ıne hıstorısche Chance ist vertan! Dem zZzu durchsichtigen Interesse
der Auftraggeber w1e der mangelnden Sorgfalt der Herausgeberinnen ist die
anspruchsvolle Aufgabe, das acht ravensbergische „Akzisesta:  66 verbındende
hıstoriısche Ere1ign1s konzentriert und aNnseCMESSECNM durchdringen un:
beleuchten, Z pfer gefallen.

Irıch Rottschafer

Taugott ahnıchen (Hrsg.), Zunrschen Tradıtıon und Moderne, IDıe nrotestantısche
Bautatigkeit ım Ruhrgebiet 1-1 WI-Verlag, Bochum 1994, 152

In eıner Zeıt, 1n der aubensabbruche das 1ıld der iırche bestimmen
scheıinen, denen INa VO kırc  1ıcher eılıte UE e1ıspie. mıiıt emeıilndeaufbau

305



begegnen versucht, mag besonders interessant se1ın, sıch mıiıt Kırchenbauten In
historiıscher Perspektive befassen. Denn der Bau VO  - Kırchen, besser und
erweiıtert (wıe 1m Untertite formulijert „protestantische Bautatigkeit‘“, splegelt
uber die Aspekte des akralen un des Kunstgeschichtlichen hınaus vieles VO
dem wıder, w1e ırche 1ın onflıkten ihrer eıt ıch Jeweils (neudeutsch gEeSPTO-
en positionieren versucht hat „Die ausubstianz eıner Stadt", el.
Drogrammatısch 1M Eınleiıtungsaufsatz, „kann Ww1ıe eın ext gelesen werden, der
VO den gesellschaftlichen Verhaltnissen un! VO der Geschichte der Menschen
erzahlt, die iın iNT en  “ ntier dem eLWwWAaS abgegriffenen un! leıder Nn1ıC. VO en
Autoren 1n ihren Beıtragen aufgegriffenen un! 1ın ihre Reflexion einbezogenen
Obertitel „Zwischen Tradıtion un Moderne"“ hat Herausgeber Taugott ahnıchen
ehn außerst verdienstvolle Studıien 1m Ruhrgebiet zwıschen 1871 un! 1933
gebauten Kirchen, ber uch Gemeinde- un! Vereinshausern versammelt. ICCNHN-
1C Bauwerke aQus Bochum, ıtten, agen, Recklinghausen, Essen, ulısburg
und OrtmMun: werden eingehend In Entwurf, Planung, Fertigstellung, kiırchlich-
sozlialem Kontext, konfesslioneller Stoßrichtung un! architektonischer Ausrich-
tung portratier In ihrem instruktiven Eınleiıtungsaufsatz fragen Taugo annı-
chen, artın Kottger un! ıllmann Bendıkowskı1ı nach der 99  1IrC.  ıchen un!
gesellschaftlıchen Bedeutung protestantischer Bautaätigkeit 1M KRuhrgebiet
—1933“; besonders hervorhebenswert ist uch der kleine Exkurs VO artın
Kottger uber dıe Heldengedenk-Kapelle der Christus-  iırch 1n Bochum un se1ın
Versuch, Grundsatzliıches uber ITC  au ın der ndphase der Weımarer epu

gen eindeutig eın biısher Unrecht vernachlaässıgtes Kapıtel Kirchen-
(bau)geschichte. Jlie eıtrage SINd gut lesbar geschrıeben, klar gegliıedert (dıe
Überschrift auf eltfe untien allerdings auf dıe olgende e1lte gehort), un
die unaufwendige, ber anschaulıiıche Schwarz-Weiß-Illustrierung vermag
uberzeugen. Und meınen obıgen Kınlassungen „Iradıtiıon un Moderne“ ZU.
TOLZ Das nlıegen, einem ammelban: als Gemeıinschaftsproduktion einen
inspirlerenden inhaltlıchen roten en unterlegen, ist lobenswert

azı Iso Es handı  It sıch hiler eın gutes, leiıder N1ıC immer gut gestaltetes
un wiıichtiges Buch, eıinen tragfahıgen Tundsteıin eiıner Kırchenbaugeschichte
des Ruhrgebiets un! einen weıteren Bausteıin ZU historisch-kritischen Erfassung
des Kuhrgebiets-Protestantismus Aus Grunden Okaler mpa  1€ un:! mag
anderen Leserınnen un:! Lesern mıiıt „Ihren“ Kıiırchen siıcher uch gehen hat der
Verfasser dieser Besprechung naturliıch mıiıt besonderer Freude den Beıtrag
gelesen, der sıch mıiıt der ırche befaßt, dıe uberTE hın seinem chulweg lag,
namlıch der Christus-  ırche In Recklinghausen, klug un:! lehrreich interpretier
un! harakterisiert VO  - elmut Geck „Mater1alschoönheit“ konnte un! kann ich
allerdings kaum entdecken, ber das SINnd naturlıch subjektive Geschmacksfragen,
SENAUSO schwer beantworten WI1e die VO  5 den Verfassern dieser Pr1mar
sozlalgeschichtlichen nalysen weıtestgehend au:  te Tage, W as denn diese
Gotteshauser befäahigt hat der befahıgen Mag, Z Bau des Reiches Gottes
beizutragen Bleibt en, daß Gemeindeglieder und auswartige Besucher
emnachst 1ın en hler vorgestellten Kırchen einen kleinen Kırchen(ge-
schichts)führer vorfinden, der ihnen die 1n diesen Studien erarbeıteten nforma-
tiıonen nahebringt.

einhar: Va  ® pankeren
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